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Dr.	Robert	Kitzmann	
Geographisches	Institut,	Abt.	Wirtschaftsgeographie,	Humboldt-Universität	zu	Berlin	

Stadtrundgang:	Rund	um	den	Boxhagener	Platz	–		
Vom	Arbeiterquartier	zum	Szenekiez	in	100	Jahren	

Entstanden	aus	einem	Gutshof	und	einer	Gärtnerkolonie,	wurde	Boxhagen	erst	Anfang	des	20.	
Jahrhunderts	nach	massiver	Landspekulation	kleinteilig	mit	Mietskasernen	bebaut.	Das	Areal	
entwickelte	sich	in	kürzester	Zeit	zu	einem	monotonen	und	durch	Enge	geprägten	Arbeiter-
quartier.	Nach	der	Wiedervereinigung	endete	das	industrielle	Profil	Friedrichshains	und	somit	
auch	des	Arbeiterviertels	Boxhagen.	Was	folgte,	war	ein	lehrbuchhafter	Aufwertungs-	und	Gen-
trifizierungsprozess,	welcher	den	Kiez	in	ein	angesagtes	Szeneviertel	mit	hippen	Cafés,	interna-
tionaler	Gastronomie,	Kunst	und	Modeboutiquen	verwandelte.		
Der	Stadtrundgang	skizziert	die	Entwicklung	des	Viertels	von	seinen	Ursprüngen	im	Mittel-

alter	über	die	liberale	und	antisoziale	Bebauung	der	Industrialisierung	bis	zur	aktuellen	Phase	
neoliberaler	Quartiersentwicklung.	
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